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#ST# I n s e r a t e .

Ausschreibung von Kriegsmaterial.

Zu freier Konkurrenz wird hiemit die Lieferung folgenden Kriegsmaterials
ausgeschrieben .

a. Ausrüstungsgegenstände sur gezogene Bierpfünder-Geschüze
120 Stük Kranzseile.
135 ,. Kampirseile.
540 .. Kampirpfähle.
60 ,. Eisenschlägel.
60 ,, Lochsägen.

165 ., Aufsaß ohne Futteral.
120 ^ Ouadranten ohne Futteral.
15 ,, Zündergewindbohrer.
15 ,, Zündergehäusschlüssel
...0 ^ verstellbare Tempirschlüssel.

165 ,, Tempirschlüfsel mit Riemen.
120 ^, Futterale für Aufsätze.
120 ,. ,, ,, Ouadranten.
120 ^ Zündschrauben und Borstleder-Taschen.
.660 ., ^ ^. ^ Schachteln.

^ 525 ,, Schlagrohrenschachteln.

Die Ablieferung dieser Gegenstände hat längstens bis .Ende Februar 1868,
wohl verpackt auf den nächstgelegenen Bahnhof zu geschehen.

b. 1000 Beutner Weichblei, erster Qualität. ,
wovon 250 Zentner 1 Monat nach Ertheilung der Bestellung und der Heft in
2 bis 3 Monaten franko Station Thun zu liefern find.

Muster sämmtlicher Ausrüstungsgegenstände konnen in der eidg. .Konstruktions-
werkstätte in Thun eingesehen werden.

Die Angebote für die theilweife oder ganze Uebernahme sind der unterzeichne-
ten Stelle bis zum 20. lausenden Monats franko einzureichen.

Bern, den 5. November 1867.

Die Verwaltung des eidg. Kriegsmaterials



818

Bekanntmach n n g.

Der schweizerische Generalkonsul in R o m hat mit Depesche vom 26. Oktober
d. J. dem Bundesrathe die Mitteilung gemacht, daß die von der papstlichen ̂
gierung pensiouirten ehemaligen Militärs , wenn sie zum Behuf des Bezugs ihrer
Pensionen die L e b e n s s c h e i n e einsenden. denselben ein Zeugniß vom Pfarrer der
betreffenden Gemeinde beilegen müssen , daß sie seit ihrer Pensionirung stetsfort
in der Schweiz gewohnt haben.

Durch Beibringung dieses A u f e n t h a l t s z e u a n i s ses konnen sich die ehe-
maligen Millers Unannehmlichkeiten ersparen und der Zurükweisung der Lebend
scheine vorbeugen.

Dieses wird hiemit auf Anordnung des Bundesrathes zur öffentlichen Kenntniß
gebracht.

Bern, den 6. November 1867.

Die schweiz. Bundeskanzlei.

Weltaustellnug non 1867.

Um zahlreichen schriftlichen Anfragen zu begegnen , mache ich hiemit den
schweizerischen pramirlen Ausstellern bekannt, dass nach einer Publikation im Moni-
teur vom. 6. November die Ablieferung der Belohnungen stattfinden wird .

für die goldenen Medaillen . . vom 15. bis 30. November 1867
,, ,, filbernen ,, . . ,, 5. ,, 3I. Dezember ^ ^
^ ,, bronzenen ,̂ . . 15. ,, 29. Februar ^ 1868
,, ,, Diplome der Ehrenmeldungen ,, 1. ., 31. März ^
Die Uebermilllung wird durch das schweizerische Kommissariat staltflnden.

Paris, den 7. November 1867.
Der schweiz. Generalkommissär .

Feer-Herzog.
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^r^n^nng und Korrekturen

der

..̂ te der an der Weltausstellung von 18^7 pramirten schwe^er.schen
Aussteller.

^S. Bnnd.̂ bla^ Seite .̂ 53 hievor.^

^oiiz. îe Revision der Urlheile de.^ ^rei.̂ gerichte^ welche nach dem 1. .̂ uli
angeregt wurde, hat sich in Folge de.^ Beschlusses der kaiserlichen kommission auf die
.^orre^iou materieller ^rrthümer und wirklicher ^rnkfehler beschränkt. l̂lle andern
.̂ eklamationeu sind unbeachtet geblieben. .̂n Folge dessen ist die îste vom .̂ . ûli
zu ergänzen wie folgt.
^asse 8. ^hrenmetdm.g, slatl Perrenond, .̂ h., iu ^eueubnrg, tese man ^rand^ean..

^exrenond, .̂ h.. iu ^haux̂ Fond.̂ .
,, 2.̂ . Silberne ^^edaille .̂ sla.t der bronzenen^ ^ee.onltre,

^orgeand nnd .̂ omp., ^ ,, Sentier.
^hreumel...u..g. .̂ F. ..̂ ilmot, ,, ^eus.

,, .̂ 7. Silberne Medaille^ statt .̂o.̂  .̂  ^omp., iu
^or^chach^ le^e man J. .̂̂  ..l...̂ . ,, Pensen.

,̂  44. .^xon^eue Medaillen. Mancher, ,, Peseur..
l̂mble ,̂ ^ouee^ .̂  .̂ omp., . ,, Genf.

^hxeumeldnng, statt dex ^ron^emedaille.
^an^oll nud .̂ omp., ,, l̂aran.
Sn^er, .̂ rau^ nud ̂ omp., ,, ^berhofeu.
.̂ . tarier, .. Genf.
.̂ . .̂ ai.̂ t, ,, ^oele.
.̂ onî  ^mhos, ,, l̂arau.

Blasse 4.̂ . bronzene Medai..le. Piu.ter, .̂ .̂ ., ,, Uerikou.
,, 51.. ..̂ hrennteldnug . Slneker (^on^truet^ur de l̂ .

n^clune Î lau^ ,̂ ,, ^.^eueubnrg.
,, 5.̂ . bronzene Medaille. .̂ olla.̂ on, Professor, ,, Gens.

^n der l̂ll. Gruppe, dereu Belohunngen erst am .̂ . November veröffentlicht
worden sind, ha.^ erhalten .
Blasse 80, eiue goldene Medaille. Schumacher, Heinrich, in ^olligeu, für Bernhar^

dinerhuude.

Ausschreibung.

Die schweizerische ^ost^erwal^ung eroff^.et hiermit freie Konkurrenz für d^n Bau
neuer ^ost.^agen ^on nachbezeichne^er .̂ rm und Große .

Bunde.^blall. .̂ ...hrg .̂ lX. Bd. ll. 74
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8pläzige Wagen, .Coupé zu 2, Interieur zu 4 und gedekle Banquette zu
2 platzen hinten auf dem Koffer.

8 ,, ,, Cabriolet zu 2. Interieur zu 4 und gedekte Ban.u.elte zu
2 Plagen hinten auf dem Koffer.

6 ,, ,. Cabriolet zu 2, Interieur zu 4 Plagen.
5 ,, ,, Interieur zu 4 Plagen , mit einem gedekten Kondukteursiz

hinten auf dem Koffer.
2 ,, ,, (Cabriolet).

11pläzige Omnibus, Coupé zu 3. rotonde zu 8 Plagen.
8 ,, ,. Rotonde zu 8 Plänen.
6. ... ,, ., ,, 6 ,,.
Einspännige fourgons zum Gepäcktransport.

Die Bauvorschriften und Zeichnungen liegen aus dem Kursbüreau in Bern und
bei den Traininspektoren in Zürich und Lausanne zur Einsicht Ebendaselbst wird
jede weitere .Auskunft erteilt und Tonnen formulare zu Angeboten bezogen werden.

Die Angebote Tonnen für Vollständige Erstellung sowohl einzelner, als auch
mehrerer Wagen gemacht werden. Eingaben für bloss theilweise llebernahme ,
z. B. der Wagner- Schmied- oder Sattler-Arbeit werden hingegen nicht berük-
fichligt.

Die Angebole find bi... 15. November nächsthln verschlossen mit der Ausfchrift
., Eingabe für Erbauung von neuen Postwagen ^ dem schweiz. Postdepartement
einzureichen.

Bern, den 21. Oktober 1867..
Das schw...iz. Postdepartement.

Ausschreibnng.

Die schweizerische Postverwaltung beabsichtigt, eirea 24 vierpläzige einspännige
Postwagen erbauen zu lassen.

Es wird demnach für Lieferung einer Zeichnung nebst Bauvorschrift solcher
Wagen, und gleichzeitigem Preisangebot für Erbauung eines oder mehrerer der-
selben freie Konkurrenz exoffnet.

Diese Wagen sollen vier gedekte und geschirmte Reisendenplätze , einen Siz
sür den Postillon, einen verschließbaren Raum für die Postsäcke und Raum fur das
übrige Gepäck enthalten.

Für die Achsen und Radbüchsen ist das eidg. Postkaliber Nr. ... massgebend.
Ledere werden von der Postverwaltung geIleferl.

Die Eingaben, welche eine Zeichnung des Wagens sam.nl Kostendevis enthalt
ten sollen, sind bis Ende November nächsten versiegelt unter der Anschrift "An-
gebot für vierpläzige Postwagen" an das Postdepartemenl zu adressiren.

Bern, den 21. Oktober 1867.
Das schweizerische Postdepartement
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Aus schreibung.

Die durch Tod erledigte Stelle eines eidgenossischen Arch ivars wird hiemit
sür die bis zum 31. Dezember 1869 gehende Amlsdaner zur Wiederbesezung aus.
geschrieben.

Schweizerbürger , welche sich um diese , mii einem jährlichen behalte von
Fr. 3600 .-- Fr. 4000 verbundene Stelle zu bewerben gedenken, haben ihre Anmel-
dungen bis zum 23. November d. J. dem eidg. Departement des Jnnern einzugeben.

Bern. den 26. Oktober 1867.
.Die schwel. Bundeskanzlei

Ausschreibung von erledigten Stellen.

..Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche sch r i f t l i ch und porto-
frei zu geschehen hal.en. gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle sein; serner
wird von ihnen gefordert, daß sie ihren Namen, und außer dem Wohnorte
auch den Heimatort beutlich angeben.)

1) Postkommis in Zug . Jahresbesoldung nach Maßgabe der Bestino
mungen des Bundesgesezes vom 30. Juli 1858. Anmeldung bis zum 20.
November 1867 bei der Kreispostdirektion Zürich.

2) Zweiter S e k r e t ä r der Kanzlei der Generalpostdirektion Jahresbesoldung
Fr. 2700. Anmeldung bis zum 26. November 1867 beim schweizerischen
Postdepartement.

3) Posthalter in Gimel (Waadt). Jahresbesoldnng Fr. o80. Anmeldung
bis zum 20. November 1867 bei der .Kreispostdirektion Lausanne.

4) Te legraph is t in Rapperschwyl (St. Gallen). Jahresbesoldnng nach
den Bestimmungen des Bundesgesezes vom 29. Jänner 1863, nebst Fr. 450
für einen Gehilfen und der provision für das Beitragen der Depeschen. An-
meldung bis zum 30. November 1867 bei der Telegrapheninspektion in
St. fallen.

5) Telegraphist in Degershe im (St Gallen). Jahresbesoldnng Fr. 120
und provision. Anmeldung bis zum 30. November 1867 bei der Telegraphen-
inspeklion in Sl. Gallen.

6) Te legraph is t aus dem Hauptbüreau L u z e r n. Jahresbesoldung nach
Maßgabe des Bundesgesezes vom 29. Jänner 1863. Anmeldung bis zum
24. November 1867 bei der Telegrapheninspekiion in Ollen.

1) Einnehmer der Hauptzollstätte an der badischen Bahn in Basel . Jahres.
besoldung bis aus Fr. 3600. Anmeldung bis zum 20. ......ovember 1867 bei
der Zolldirektion in Basel.

2) Einnehmer der Nebenzollstätte San Simone (Tessin). Jahresbesoldung
bis aus Fr. 1000. Anmeldung bis zum 20. November 1867 bei der Zoll-
direction in Lugano.
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...) Pos tha l te r und Br ie f t räge r in .^eeonvillier^Bern^ ^ahresbe^.

soldung Fr. .̂ 0. Anmeldung bis zum 1..... ^ember 1^7 bel der .^reis^
postdirektion ^euenburg.

4 .̂ Posthalter ln ....^ltsta l ^St. Gallen,. .^ahre^besoldung Fr. 900. An^
meldung bis zum 1..... ....ovember 18̂  bel der ^relspof.dlrektion St. Gallen.

5) T e l e g r a p h ist in .^el^stal. Fl̂  Jahre.^besoldung Fr. 120, nebst ..̂ e^
peschenprovlsion. Anmeldung bî  zum 20. î.^vember 18^7 bel der Tele^
grapheninfpekllon in St. Gallen.

^) T e l e g r a p h ist auf dem .^auptbüreau L a u s a n n e . ^ahre^besoldung naeh
..Maßgabe des Bundesgesezes v.^m 29. Jänner 18.̂ .̂ . Anmeldung bls zum
24. ^o.^ember I8^ l^ei der Telegrapheninspektion in Lausanne.

7) Telegraphlst in Grellingen .̂ Bern .̂ Flx^e ^ahresbesoldung ^r. 120,
nebst Depesehenpro^ision. Anmeldung bis zum 1 .̂ .^o.^ember 18^7 bei der
Telegrapheninspektion in Ol^en.
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